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Seit der Eröffnung der Umfah-
rung von Henndorf ist das Stra-
ßendorf vom Durchzugsver-
kehr weitgehend entlastet. Da-
durch bietet sich der Gemeinde
die Gelegenheit, das Ortsbild zu
erneuern und die Funktionali-
tät zu verbessern.

Die Henndorfer wünschen
sich einen Dorfplatz, der als sol-
cher erkennbar ist, und die Stra-
ße, die den Ort in zwei Teile zer-
schneidet, optisch zurück-
drängt. Er soll sichere und gute
Aufenthaltsqualität für alle Ge-
nerationen bieten und sich für
Veranstaltungen eignen. Im Fo-
kus liegt außerdem der Bereich
zwischen Raiffeisenbank und
EDZ, wo es um ein ausgewoge-
nes Verhältnis zwischen Park-
plätzen und Aufenthaltsquali-
tät geht.

Gemeinsam planen
Aus diesem Grund hat sich die
Gemeinde Henndorf, unter
Hinzuziehung der Gemeinde-
entwicklung Salzburg ent-
schlossen, eine neue Planung zu
erarbeiten. Innovativ daran
war, dass Bürgermeister Rupert
Eder und Amtsleiter Johann
Riedl bei der Planung nicht auf
Fachleute wie Architekten und
Verkehrsplaner zurückgegrif-
fen haben, sondern in vier
Workshops gemeinsam mit en-
gagierten Bürgern sehr erfolg-
reich gearbeitet haben.

Wir planen Henndorf
Henndorfer Bürgerinnen
und Bürger planten
gemeinsam mit der
Gemeindeentwicklung
Salzburg ihren neuen
Dorfplatz. Kommenden
Montag werden die
Ergebnisse vorgestellt.

Robert Krasser von der Gemein-
deentwicklung Salzburg über-
nahm die Organisation und
Moderation. Architekt Albrecht
Thausing war für die fachliche
Beratung und zeichnerische
Umsetzung verantwortlich. Die
mitwirkenden Henndorfer setz-
ten sich zusammen aus Anrai-

nern, Interessierten, Gemeinde-
vertretern, Betroffenen, Ge-
werbetreibenden und Jugend-
lichen. Die Bedürfnisse und
Wünsche der Jugendlichen
wurden in einem eigenen Ju-
gendworkshop, veranstaltet
von Rosemarie Fuchshofer und
Carina Alterdinger, erhoben.

Ergebnisse
In nur vier Workshops zu den
Themen Allgemeines, Verkehr,
Jugend, Veranstaltungsinfra-
struktur, Gestaltung, Materiali-
en und Ortsmöblierungen wur-
den die Themen ausführlich dis-
kutiert, Varianten besprochen
und die Ergebnisse von einem
Workshop zum nächsten von
Architekt Thausing in die Plan-
grundlage übertragen, bis
letztendlich eine wohldurch-
dachte Neugestaltung dieser
beiden Ortsbereiche entstand.

Daten & Fakten

Projektvorstellung:
„Wir planen Henndorf“
Zwei Platzgestaltungen: Dorf-
platz und Bereich Gemeinde/EDZ
In vier Workshops gemeinsam mit
Henndorferinnen und Henndor-
fern erarbeitet.

Montag, 14. Juni 2010
19.00 Uhr: Gemeindeamt Henn-
dorf, 2. Stock

Programm:

■ Begrüßung durch Bürger-
meister Rupert Eder

■ Kurzpräsentation der bis-
herigen Aktivitäten

■ Vorstellung der Projekte durch
Workshopteilnehmer

■ Diskussion

Mitwirkende von „Wir planen Henndorf“. Bild: SIR/KRASSER

Podlesak und Arch. Thausing er-
örtern Vor- und Nachteile verschie-
denster Materialien. Bild: SIR/KRASSER


